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Internetadresse des Monats 

 
NRW-Soforthilfe 2020 
Um den Schaden für Solo-Selbstständige und 
Kleinstunternehmen in Folge der Corona-Krise 
abzufedern, hat der Bund ein Soforthilfeprogramm 
Corona aufgelegt. Die Landesregierung hat be-
schlossen, das Angebot des Bundes 1:1 an die 
Zielgruppen weiterzureichen und dabei zusätzlich 
den Kreis der angesprochenen Unternehmen noch 
um die Gruppe der Unternehmen mit bis zu 50 
Beschäftigten zu erweitern. 
https://www.wirtschaft.nrw/nrw-soforthilfe-2020  
 

Veranstaltungen 

 
Stets aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen und 
Webinaren:  
Immer aktuelle Informationen dazu, welche Veran-
staltungen und Webinare die IHK anbietet und wie 
der aktuelle Stand ist finden Sie hier 
 
Webinar Geschäftsausbau trotz Corona: Chan-
cen & Risiken im E-Commerce mit China  
am 08. April 2020 10:00-11:00 Uhr 
Welche Risiken und welche Chancen bestehen 
aktuell beim Geschäftsauf- und ausbau in China? 
Wie stark wird die Wirtschaft noch durch Corona 
beeinträchtigt? Sind die digitalen Wege mittels E-
Commerce geeignet, um den Umsatz auszubau-
en? Und wenn ja, wie ist die Logistik aufgestellt, 
damit Waren problemlos zu den Empfängern in 
China geliefert werden können. Nach einem Up-
date zum Stand der Corona-Pandemie in China 
werden die oben skizzierten Punkte von lokal an-
sässigen Experten erläutert. Weiterhin stehen sie 
für aktuelle praxisrelevante Fragen bezüglich der 
Abwicklung von Geschäften mit chinesischen Kun-
den / Lieferanten  zur Verfügung. Das Webinar wird 
mit freundlicher Unterstützung der German Industry 
& Commerce Greater China und der IHK Köln 
durchgeführt. Der Zugangslink wird nach der An-
meldung zugesandt. Interessenten können sich 
gerne hier anmelden. 
 
Webinar Corona-update weltweit 
Die IHK Bonn/Rhein-Sieg bietet in Kooperation mit 
dem DIHK und den deutschen Auslandshandels-
kammern (AHKs) bietet interessierten Unterneh-
men mit der Webinar-Serie „Navigator“ aktuelle 
Informationen zu weltweiten Märkten in der 
Corona-Krise an. Wer bietet Unternehmen in der 
aktuellen Krise welche Unterstützung an? An wen 
kann ich mich wenden und wo finde ich die not-
wendigen Informationen? Vor diesen Fragen ste-
hen zahlreiche Unternehmen. Viele Informationen 
sind nur aufwendig über die jeweiligen Informati-

onsseiten der lokalen Regierungen abrufbar – oft-
mals nur in Landessprache. Während des Webi-
nars gibt es die Möglichkeit, Fragen an den AHK-
Experten zu richten. Sehr gerne stehen im An-
schluss an das Webinar auch Armin Heider, An-
sprechpartner International der IHK Bonn/Rhein-
Sieg, oder die Kolleginnen und Kollegen der jewei-
ligen AHK zur Verfügung. Anmeldung und Weitere 
Informationen 
 
Business Breakfast Vietnam am 11. Mai 2020, 
ab 9 Uhr in Bonn 
Das Business Breakfast zum Thema Vietnam als 
Markt und dem neuen Freihandelsabkommen ge-
meinsam mit der deutschen Auslandshandels-
kammer (AHK) in Vietnam findet am Montag den 
11. Mai 2020 ab 9 Uhr in der IHK in Bonn statt. 
Hintergrund ist das neue Freihandelsabkommen 
zwischen der EU und Vietnam, welches ab Som-
mer drastische Zollsenkungen bringt. Dabei gibt es 
drei Kurzvorträge zur Wirtschaftlichen Entwicklung, 
dem Geschäftseinstieg und dem Freihandelsab-
kommen und viel Zeit zum Austausch mit den Teil-
nehmern und den Referenten. Das Datum gilt vor-
behaltlich einer Normalisierung der Situation in den 
kommenden Wochen. Weitere Informationen, das 
vollständige Programm und die Möglichkeit zur 
Anmeldung (Preis 30,00 Euro) finden Sie hier  
 

Unternehmerreisen 

 
Aktuelle Informationen zu geplanten Reisen finden 
Sie hier: https://www.nrw-international.de/reisen/  
 

Allgemeine Informationen 

 
Bescheinigungen für den Außenwirtschafts-
verkehr nur noch per Post 
Ursprungszeugnisse und andere Außenwirt-
schaftsdokumente werden durch die Industrie- und 
Handelskammer Bonn / Rhein-Sieg weiter be-
scheinigt. Allerdings können diese nicht mehr per-
sönlich abgegeben und direkt nach der Behand-
lung mitgenommen werden. Die Dokumente sind 
entweder am Haupteingang der IHK in den Brief-
kasten einzuwerfen oder per Post zuzusenden. Die 
IHK bearbeitet die Papiere i.d.R. noch am selben 
Tag und sendet Sie per Post zurück. Die Unter-
nehmen sind gebeten eventuell längere Laufzeiten 
zu berücksichtigen. Weitere Informationen 
 
Corona: Übersicht der IHK Bonn/Rhein-Sieg 
Auf der Website der Industrie- und Handelskam-
mer finden Sie Hinweise und Links zum Coronavi-
rus für Unternehmen. Hier wurden Informationen, 
Risikobewertungen und Vorsichtsmaßnahmen für 
den Umgang mit der neuen Krankheit gesammelt. 

https://www.wirtschaft.nrw/nrw-soforthilfe-2020
https://www.ihk-bonn.de/nc/veranstaltungen.html
https://www.ihk-bonn.de/nc/veranstaltungen/detail/2327.html
https://www.ihk-bonn.de/nc/international/topthemen/news/webinar-corona-update-weltweit.html
https://www.ihk-bonn.de/nc/international/topthemen/news/webinar-corona-update-weltweit.html
https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=649&idkurs=2296
https://www.nrw-international.de/reisen/
https://www.ihk-bonn.de/nc/international/topthemen/news/bescheinigungen-fuer-den-aussenwirtschaftsverkehr-nur-noch-per-post.html
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Wie kann ich für meinen Betrieb vorsorgen? Finden 
IHK Prüfungen statt? Wie soll ich mit meinen Mit-
arbeitern umgehen? Wie gehe ich mit Importen 
um? Diese und viele weitere Themen werden auf 
der Website ausführlich erklärt. Die Seite wird fort-
laufend aktualisiert. Darüber hinaus stehen wir 
Ihnen natürlich auch persönlich als Ansprechpart-
ner zur Verfügung. Weitere Informationen  
 
Beratungsangebot für Unternehmen in Zeiten 
der Corona-Krise 
Die IHK Bonn / Rhein-Sieg ist auch in der Corona-
Krise mit ihrem Service-Angebot für ihre Mitglieds-
unternehmen da. Die aktuelle Situation führt für 
viele Unternehmen zu massiven wirtschaftlichen 
Problemen. Zusätzliche Unterstützungsmaßnah-
men wurden von Seiten der Politik bereits ange-
kündigt. In vielen Fällen fehlen allerdings noch die 
Details. Weitere Informationen und die Ansprech-
partner finden Sie hier. 
 
Politische Positionen der IHK Bonn / Rhein-
Sieg 
Im Vorfeld der Kommunalwahlen im September 
2020 wird sich die IHK wieder zu den wichtigsten 
wirtschaftspolitischen Themen in der Region zu 
Wort melden. Erstmals besteht jetzt für alle IHK-
Mitgliedsunternehmen die Möglichkeit, schon in 
einem frühen Stadium direkt an der Erstellung der 
Wirtschaftspolitischen Positionen und Empfehlun-
gen mitzuwirken. Ihre Anmerkungen werden in 
unseren Erstellungsprozess abwägend und aus-
gleichend einfließen und im Mai bzw. Juni werden 
Präsidium und Vollversammlung dann auf dieser 
Grundlage unsere Positionen verabschieden. Die 
Ergebnisse werden auf allen Kanälen veröffentlicht 
und dienen als Grundlage für unsere Beratung von 
Politik und Verwaltung in den kommenden Jahren. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmerkungen und Kom-
mentare. Richten Sie diese bitte bis spätestens  
17. April 2020 an Herrn Michael Schmaus  
E-Mail: schmaus@bonn.ihk.de, Tel.: 0228/ 2284 
140. Einen ersten Entwurf unserer Positionen fin-
den Sie als Diskussionsgrundlage auf unserer 
Homepage unter folgendem Link:  
Wirtschaftspolitische Positionen  
 

Ländernotizen 

 
EU: Leitlinien zur Beschränkung nicht notwen-
diger Reisen in die EU 
Die EU-Kommission hat am 30.03. Leitlinien zur 
Beschränkung nicht notwendiger Reisen in die EU 
vorgelegt. Am 30.03.2020 hat die EU-Kommission 
Leitlinien zur Beschränkung nicht notwendiger Rei-
sen in die EU vorgelegt. Am 17.03.2020 hatten sich 
die EU-Staats- und Regierungschefs darauf geei-

nigt, eine 30-tägige koordinierte Einreisebeschrän-
kung in die EU einzuführen. Dies betrifft alle nicht 
zwingend nötigen Einreisen von Drittstaatlern.  
Weitere Informationen 
 
Coronavirus: AHK Türkei veröffentlicht Liste 
mit wichtigen Informationsquellen Viele Unter-
nehmer sind massiv von den Auswirkungen der 
Corona Epidemie betroffen. Die Deutsch-Türkische 
Industrie- und Handelskammer hat auf ihrer 
Homepage eine Auflistung der Corona-Websites 
der deutschen Auslandshandelskammern weltweit 
zusammen gestellt. Weitere Informationen 
 
Reisewarnung für alle Länder 
Derzeit bestehen starke Einschränkungen und die 
Empfehlungen des Auswärtigen Amtes bestehen 
derzeit in einer Reisewarnung für alle Länder. Auch 
nach einer Aufhebung ist weiterhin ist bei Dienst-
reisen stets zu jedem Zielland einzeln ein aktuelles 
Lagebild einzuholen. Dabei ist besonders auf die 
Sicherheit der Mitarbeiter zu achten.  
Weitere Informationen 
 
Ausweitung der Länder für Exportkreditgaran-
tien 
Ab sofort können Exportgeschäfte zu kurzfristigen 
Zahlungsbedingungen auch innerhalb der EU und 
in bestimmten OECD-Ländern mit staatlichen Ex-
portkreditgarantien abgesichert werden. Der DIHK 
hatte dies gegenüber der Bundesregierung und der 
EU gefordert, um die negativen Auswirkungen der 
Corona-Pandemie für Exporteure zu begrenzen. 
Begünstigte Länder sind neben der EU auch Aust-
ralien, Island, Japan, Kanada, Neuseeland, Nor-
wegen, Schweiz, USA und das Vereinigte König-
reich. Die erweiterten Deckungsmöglichkeiten sind 
zunächst bis zum 31.12.2020 befristet. Einzelhei-
ten zu den erweiterten Deckungsmöglichkeiten für 
das Kurzfristgeschäft finden sich auf den Internet-
seiten des Mandatars des Bundes.  
Weitere Informationen.  
 
Katar gewährt Vereinfachungen bei der Zollab-
fertigung / Verzicht auf UZ-Vorlage 
Für die Einfuhrabfertigung erforderliche Dokumente 
können bis auf Weiteres in Kopie vorgelegt wer-
den. In der Abfertigungspraxis müssen zurzeit kei-
ne Ursprungszeugnisse oder von der IHK beschei-
nigte Rechnungen vorgelegt werden. Bislang sind 
bei der Zollanmeldung in Katar zugehörige Doku-
mente im Original vorzulegen. Andernfalls ist eine 
Sicherheitsleistung von 1 % zu hinterlegen. Mit 
beiliegenden Schreiben vom 19.03.2020 informiert 
die Zollbehörde Katars, dass vor dem Hintergrund 
der Corona-Pandemie für die Zollanmeldung erfor-
derliche Dokumente (z.B. Ursprungszeugnisse, 
Handelsrechnungen) ausnahmsweise auch in Ko-

https://www.ihk-bonn.de/index.php?id=3510
https://www.ihk-bonn.de/unternehmensfoerderung/foerderprogramme.html
https://www.ihk-bonn.de/standortpolitik/wirtschaftspolitische-positionen-der-ihk.html
https://ec.europa.eu/germany/news/20200330-leitlinien-freizuegigkeit_de
https://www.dtr-ihk.de/coronavirus/wichtige-informationsquellen
https://www.dtr-ihk.de/coronavirus/wichtige-informationsquellen
https://www.ihk-bonn.de/international/laender-und-maerkte/mitarbeiterentsendung-ins-ausland.html
http://www.agaportal.de/exportkreditgarantien/praxis/marktfaehige-risiken
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pie vorgelegt werden können, ohne dass die ei-
gentlich zu hinterlegende Sicherheit von 1 % fällig 
wird. Dies gilt sowohl für die Abfertigung von Luft-
fracht als auch von Seefracht.  
Weitere Informationen  
 
Logistik- und Transportunternehmen in Ka-
sachstan  
Im Zusammenhang mit den aktuellen Entwicklun-
gen und der Feststellung der Coronavirus Fällen in 
einigen Regionen des Landes, wurde in Kasachs-
tan im Zeitraum vom 16.03.-15.04.2020 der natio-
nale Ausnahmezustand ausgerufen. Beigefügt 
finden Sie ein Schreiben des Ministeriums für In-
dustrie- und Infrastrukturentwicklung Kasachstans 
mit Informationen für Fahrer und Passagiere von 
Fahrzeugen, die im internationalen Güter- und Per-
sonenverkehr tätig sind. Weitere Informationen 
 
Coronavirus in Brasilien - eine erste wirtschaft-
liche Bestandsaufnahme 
Die COVID-19-Epidemie hat einschneidende wirt-
schaftliche Auswirkungen in der ganzen Welt. Für 
deutsche Unternehmen, die stark außenhandels-
orientiert sind und die in hohem Maß Investitionen 
weltweit tätigen, ist die kurzfristige globale Entwick-
lung von Bedeutung. Durch eine Umfrage unmittel-
bar bei den Regierungen Lateinamerikas und der 
Karibik sollen unmittelbare wirtschaftliche Folgen 
der Corona-Krise für diese Region aufgezeigt, ers-
te Abschätzungen für eine Quantifizierung dieser 
Folgen versucht und ein Überblick über die Stüt-
zungsmaßnahmen der jeweiligen Regierungen für 
die nationale Wirtschaft gegeben werden.  Mit die-
sen Informationen sollen deutsche Unternehmen 
darin unterstützt werden, Investitionen und Handel 
im Zusammenhang mit den Märkten Lateinameri-
kas und der Karibik im Licht der gegenwärtigen 
Krise zu evaluieren.  Aufgrund der besonderen 
Bedeutung von Brasilien für die deutsche Wirt-
schaft finden Sie vorab eine Sonderveröffentli-
chung aus dieser Abfrage zu diesem Land. 
Weitere Informationen 
 
GTAI: Länderspezial zu Corona 
Wie ist die Situation in den Nachbarstaaten Chi-
nas? Asiatische Nachbarländer sind stark von der 
chinesischen Wirtschaft abhängig und spüren die 
Auswirkungen. Über die Situation in den einzelnen 
Ländern informiert Germany Trade & Invest (GTAI) 
auf ihrer Internetseite. Weitere Informationen 
 
Corona-Pandemie: Ägypten  
Das Land setzt Pflicht zur Bescheinigung und Le-
galisierung von Handelsdokumenten durch IHKs 
und ägyptische Konsulate im Ausland bis auf wei-
teres aus 

Hiermit informieren wir Sie über beiliegendes 
Schreiben des ägyptischen Ministeriums für Handel 
und Industrie an die ägyptische Zollverwaltung 
(Schreiben Nr. 1481 vom 18.03.2020). Darin wird 
die ägyptische Zollverwaltung angewiesen, bei der 
Einfuhr auch solche Ursprungszeugnisse und 
Rechnungen zu akzeptieren, die aufgrund der 
Corona-Pandemie die Stempel der Industrie- und 
Handelskammern und der ägyptischen Botschaften 
im Ausland nicht aufweisen. Diese Vereinfachung 
gilt, sofern die Importeure „versprechen“ können, 
dass die vorgelegten Dokumente zur Freigabe der 
Sendungen echt sind. Das Schreiben sowie eine 
unverbindliche Übersetzung finden Sie als Anlage 
beigefügt. Die Ausstellung von Ursprungszeugnis-
sen für Ägypten bleibt trotz der o.g. Anweisung 
möglich.  
https://aegypten.ahk.de/coronavirus-in-aegypten  
 
Schweiz: Einreisebestimmungen 
Bitte beachten Sie die detaillierten Schweizer Ein-
reisebestimmungen, welche in der Weisung des 
Schweizer Staatssekretariats für Migration SEM 
vom 21.03.2020 anbei aufgeführt sind.  
Die für die Schweizer Grenzkontrolle zuständige 
Behörde verweigert allen Personen aus einem 
Risikoland oder aus einer Risikoregion die Einreise 
in die Schweiz, sofern diese nicht gewisse Voraus-
setzungen für Ausnahmeregelungen erfüllen. Die-
se sind in den FAQs zur Einreiseverweigerung, 
Personenfreizügigkeit und Visa-Stopp der Websei-
te des Schweizer Staatssekretariats für Migration 
und in der detaillierten Weisung des Schweizer 
Staatssekretariats für Migration vom 21.03.2020 
aufgeführt. Weitere Informationen 
 
Vietnam: Handelsabkommen ratifiziert 
Die EU hat am 31.03.2020 das Handels- und In-
vestitionsschutzabkommen mit Vietnam ratifiziert. 
Für Unternehmen wird es voraussichtlich ab Mitte 
2020 nutzbar. Die EU hat am 31.03.2020 das Han-
dels- und Investitionsschutzabkommen mit Viet-
nam ratifiziert. Für Unternehmen wird es nach der 
Ratifizierung durch Vietnam, die für die nächste 
Sitzung der Nationalversammlung vom 20.05. - 
17.06 vorgesehen ist, voraussichtlich ab Mitte 2020 
nutzbar. Das EU-Vietnam-
Investitionsschutzabkommen bedarf zusätzlich der 
Zustimmung aller EU-Nationalparlamente. Mit dem 
EU-Vietnam-Freihandelsabkommen werden fast 
alle gegenseitigen Zölle, sowie viele nichttarifäre 
Handelshemmnisse schrittweise aufgehoben.   
Weitere Informationen 
 
Frankreich:  Beglaubigung von Zolldokumen-
ten wegen Corona eingeschränkt 
In Frankreich werden Zollpapiere zurzeit nur noch 
postalisch und in dringenden Fällen beglaubigt. 

https://vae.ahk.de/ueber-uns/ansprechpartner
https://zentralasien.ahk.de/news/news-details/coronavirus-vorsorgemassnahmen-in-zentralasiatischen-laendern
https://www.ahkbrasilien.com.br/de/publikationen/wochenbericht-brasilien
https://www.gtai.de/gtai-de/trade/specials/special/coronavirus-218400
https://aegypten.ahk.de/coronavirus-in-aegypten
https://www.konstanz.ihk.de/servicemarken/schweiz/aktuelle-meldungen/schweizer-grenzkontrollen-einreisebeschraenkungen-4739326
https://www.consilium.europa.eu/en/press/press-releases/2020/03/30/eu-vietnam-council-gives-final-green-light-to-free-trade-agreement/?amp;utm_medium=email&amp;utm_campaign=EU-Vietnam%3a+Council+gives+final+green+light+to+free+trade+agreement
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Bedingt durch die aktuelle Corona-Krise beglaubi-
gen die zuständigen Regierungsstellen in Frank-
reich zurzeit nur noch Dokumente, die dringend 
benötigt werden. Hierzu hat die französische Ver-
waltung eine Kontaktadresse für Firmen eingerich-
tet, die beispielsweise beglaubigte Dokumente für 
Zollformalitäten benötigen. Zunächst ist eine Anfra-
ge an folgende E-Mail-Adresse zu richten: bu-
reau.legalisation@diplomatie.gouv.fr. 
Stellt die zuständige Behörde die Dringlichkeit fest, 
sind die zu beglaubigenden Dokumente per Post 
an das Ministerium für Europa und auswärtige An-
gelegenheiten zu versenden 
Ministère de l’Europe et des Affaires étrangères 
Bureau des Légalisations 
57, boulevard des Invalides 
75007 PARIS 
Weitere Informationen 
 
Panama: Coronavirus - Auswirkungen auf den 
Panamakanal und auf die Wirtschaft  
Panama ist nicht nur das Land, durch das ein gro-
ßer Teil der Warenströme der Welt hindurchgehen. 
Panama ist auch ein global wichtiger Finanzplatz 
und ein Drehkreuz für Exporte nach Nord- und La-
teinamerika. Panama ist in dieser Eigenschaft auch 
für deutsche Unternehmen von hoher Relevanz. 
Zur aktuellen wirtschaftlichen Situation hat der 
Wirtschafts- und Finanzminister des Landes, Héc-
tor Alexander, eine umfangreiche Studie veröffent-
licht. Sie ist Grundlage der hier vorliegenden Veröf-
fentlichung zur wirtschaftlichen Situation Panamas 
in der Corona-Krise. 
 

Zoll und Außenwirtschaftsrecht 

 
Corona-Pandemie: Geschäftsbetrieb des Bun-
desverwaltungsamts (BVA) eingeschränkt 
Dies betrifft sämtliche Aufgabenbereiche des BVA, 
u.a. die Endbeglaubigung von Außenwirtschafts-
dokumenten. Das Bundesverwaltungsamt infor-
miert über Einschränkungen im gesamten Ge-
schäftsbetrieb, einschließlich der Endbeglaubigung 
von Außenwirtschaftsdokumenten. Konkret ist der 
physische Kundendienst zurzeit ausgesetzt. Vor-
gänge werden postalisch, per E-Mail oder telefo-
nisch betreut. Zwecks Gewährleistung der konkre-
ten Fallbearbeitung in einzelnen Bereichen 
schränkt das BVA die Hotline-Zeiten ein. Ebenso 
wird die Beantwortung von allgemeinen Anfragen 
zurückgestellt. Das BVA bittet in diesem Sinne 
auch darum, zeitweilig auf Sachstandsanfragen u. 
ä. zu verzichten. Näheres entnehmen Sie bitte bei-
liegendem Schreiben. Wir bitten die IHKs, Ihre Mit-
gliedsunternehmen entsprechend zu informieren.  
Weitere Informationen 
 

BAFA: Export von medizinischer Schutzaus-
rüstung 
Die EU hebt Lieferbeschränkungen für mehrere 
Länder, insbesondere EFTA-Staaten (Norwegen, 
Island, Liechtenstein, Schweiz), auf. Mit der Durch-
führungsverordnung (EU) 2020/402 der Kommissi-
on vom 14. März 2020 über die Einführung der 
Verpflichtung zur Vorlage einer Ausfuhrgenehmi-
gung bei der Ausfuhr bestimmter Produkte wurde 
eine europäische Genehmigungspflicht für den 
Export von medizinischer Schutzausrüstung in 
Drittstaaten erlassen. Durch die Durchführungsver-
ordnung (EU) 2020/426 vom 19. März 2020 wurde 
die zuvor genannte Verordnung im Bezug zum 
Länderkreis modifiziert. Weitere Informationen 
 
Medizinische Schutzausrüstung – EU-
Kommission veröffentlicht FAQs zum Export 
Die EU-Kommission hat am 1. April 2020 FAQs 
zum Export medizinischer Schutzausrüstung veröf-
fentlicht. Seit dem 15. März 2020 gelten unions-
rechtliche Genehmigungspflichten für die Ausfuhr 
medizinischer Schutzausrüstung aufgrund der 
Durchführungsverordnung (EU) 2020/402 der 
Kommission vom 14. März 2020 (vgl. dazu WM-
Eintrag vom 23.03.2020). Die EU-Maßnahmen 
gelten bis zum 25. April 2020. Sie können von der 
EU-Kommission verlängert werden. Die Europäi-
sche Kommission hat am 1. April 2020 dazu hier 
eine FAQ-Liste veröffentlicht.  
Weitere Informationen 
 
Information zur neuen Allgemeinen Genehmi-
gung Nr. 28 (Deutsch-französische Zusammen-
arbeit) 
Anknüpfend an den deutsch-französischen Vertrag 
von Aachen aus dem Januar 2019 wurde im Okto-
ber 2019 ein Abkommen zwischen der Regierung 
der Bundesrepublik Deutschland und der Regie-
rung der Französischen Republik über Ausfuhrkon-
trollen im Rüstungsbereich abgeschlossen. Im 
Lichte dieses Abkommens, das eine Privilegierung 
von sog. „De-minimis“ Fällen vorsieht, hat das 
BAFA die neue Allgemeine Genehmigung Nr. 28 
geschaffen. 
Weitere Informationen 
 
Corona-Virus: Maßnahmen im Bereich Zölle 
und Steuern 
Der deutsche Zoll informiert u.a. über folgende 
Maßnahmen im Zusammenhang mit der Ausbrei-
tung des Corona-Virus: Abfertigungsbetrieb in Zoll-
ämtern. In seiner Fachmeldung vom 17.03.2020 
informiert der deutsche Zoll über folgende Maß-
nahmen im Zusammenhang mit der Ausbreitung 
des Corona-Virus: 
Aufrechterhaltung des Abfertigungsbetriebs in Zoll-
ämtern, Warenverkehr mit China, Ein- und Ausfuhr 

https://www.diplomatie.gouv.fr/fr/services-aux-francais/legalisation-et-notariat/faire-legaliser-un-document/
https://www.bva.bund.de/DE/Home/_documents/Standartartikel_Kundeninfo_Corona.html
https://www.bafa.de/DE/Aussenwirtschaft/Ausfuhrkontrolle/Coronavirus_Schutzausruestung/coronavirus_schutzausruestung.html?nn=8065706
https://trade.ec.europa.eu/doclib/docs/2020/april/tradoc_158693.pdf
https://www.bafa.de/SharedDocs/Kurzmeldungen/DE/Aussenwirtschaft/Ausfuhrkontrolle/20200331_agg28.html
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von Desinfektionsmitteln und Schutzkleidung. In 
den örtlichen Zollstellen bestehen Konzepte zur 
Aufrechterhaltung der Zollabfertigung, so dass 
auch bei Ausfallszenarien einzelner Standorte eine 
Abfertigungsmöglichkeit grundsätzlich gewährleis-
tet wird. Weitere Informationen 
 

Messen und Ausstellungen 

 
Messeprogramm 2021 für Export  
deutscher Umwelttechnologien festgelegt 
Im nächsten Jahr können deutsche Unternehmen 
aus dem Umwelttechnologiesektor bei ihrer Mes-
sebeteiligung im Ausland wieder Unterstützung 
durch den Bund erhalten. Das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie hat für das Jahr 2021 im 
Rahmen der Exportinitiative „Energie“ 11 Aus-
landsmessen mit Umwelttechnologie-
Schwerpunkten ausgewählt. Dies ist das Ergebnis 
einer Abstimmung, die am 19. März 2020 stattfand 
- aufgrund der Corona-Pandemie als Telefonkonfe-
renz. Teilgenommen haben u. a. Vertreter des 
Bundeswirtschaftsministeriums, der Exportinitiative 
„Energie“, des Auswärtigen Amtes, der Deutschen 
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) und des AUMA – Verband der deutschen 
Messewirtschaft. Weitere Informationen zur Teil-
nahme am Sondermesseprogramm im Rahmen 
der „Exportinitiative Energie“ sind beim AUMA auf 
seiner Website zu finden: 
www.auma.de/Auslandsmesseprogramm  
 
Rückgabe von Carnet ATA 
Messen werden derzeit vielfach abgesagt, wer sich 
ein Carnet ATA besorgt hat kann dies zurückge-
ben. Wenn nicht verwendete, d.h. nicht gestempel-
te, Carnets umgehend spätestens nach 4 Wochen 
zurückgegeben wird, wird auf die Erhebung des 
Versicherungsentgeltes verzichtet. Bitte sprechen 
Sie dafür ihre Industrie- und Handelskammer an. 
Weitere Informationen 
 

Aktuelle Veröffentlichungen 

 
Statistiken zum Export: NRW Exporte im Ja-
nuar 2020 um 3,5 Prozent gesunken  
Die nordrhein-westfälische Wirtschaft exportierte im 
Januar 2020 Waren im Wert von 15,7 Milliarden  
Euro. Wie Information und Technik Nordrhein-
Westfalen als Statistisches Landesamt anhand 
vorläufiger Ergebnisse mitteilt, entspricht dies ei-
nem Rückgang von 3,5 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahresmonat. Der Wert der Importe lag mit 
20,6 Milliarden Euro um 2,7 Prozent unter dem 
Ergebnis von Januar 2019.  
Weitere Informationen  
 

Die rechtlichen Herausforderungen des Brexits 
erfolgreich meistern: 
Das „Brexit-Handbuch für Unternehmen und Bera-
ter“ erscheint im April neu bei Schäffer-Poeschel. 
Das Praxishandbuch vermittelt einen kompakten 
Überblick über die wesentlichen rechtlichen Folgen 
des Brexits. Unternehmen und ihre Berater erhal-
ten damit eine wichtige Handreichung für die zutref-
fende Einordnung der anstehenden Änderungen. 
Fallbeispiele und Checklisten am Ende eines jeden 
Abschnitts bieten Arbeitshilfen für das Erkennen 
und die Bewältigung der praktischen Herausforde-
rungen. Dabei werden angesichts der politischen 
Unsicherheiten insbesondere der ab 2021 unver-
ändert drohende sogenannte „harte Brexit“ sowie 
die bislang beschlossenen nationalen Übergangs- 
und Erleichterungsregelungen betrachtet.  
Weitere Informationen 
 
Immer aktuell: Auftritte der Industrie- und Han-
delskammer in den Sozialen Medien 
Sie finden ständig aktualisierte Inhalte und beson-
ders schnell verfügbare Informationen zur Indust-
rie- und Handelskammer sowohl auf Facebook, als 
auch auf Twitter. 
IHK Facebook Seite      IHK Twitter Account 
 
Diesen Newsletter abbestellen: 

Ich kann meine Einwilligungen, zum Bezug des 
Newsletters, jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
per Post unter der Anschrift: IHK Bonn/Rhein-Sieg, 
Bonner Talweg 17, 53113 Bonn, oder per E-Mail 
an: widerruf@bonn.ihk.de widerrufen. Dabei wird 
die Rechtmäßigkeit der aufgrund der jeweiligen 
Einwilligung erfolgten Datenverarbeitung nicht be-
rührt. 
 
Nach Widerruf meiner Einwilligung werden meine 
Daten gelöscht. Ich erhalte dann keinen weiteren 
Infodienst. 
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